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Wichtige Hinweise – ím eigenen Interesse bitte lesen ! 
 
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr, 
 
wie aus dem beiliegenden Anschreiben hervorgeht, werden Sie auf 
Veranlassung des Sozialgerichtes gebeten, sich zur Begutachtung 
vorzustellen. 
Um in Ihrem und unserem Sinne einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten, bitten wir um Beachtung der folgenden Hinweise: 
 
1. Nur in dringenden Ausnahmefällen ist es möglich, den festgesetzten 

Termin zu ändern. Bitte setzen Sie sich - falls dies erforderlich sein 
sollte - mit unserer Frau Janhsen unter der Telefonnummer 02153-
9527-01 in Verbindung. Gegebenenfalls sind Nachweise über den 
dringenden Verhinderungsgrund erforderlich. 

 
2. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis zur 

Begutachtung mit (Wegen zahlreicher Mißverständnisse betonen 
wir: Kein Lichtbild, sondern einen Lichtbildausweis !) 

 
3. Sie brauchen nicht nüchtern zur Begutachtung zu erscheinen. 
 
4. Die Dauer des Aufenthalts in unserer Praxis variiert je nach 

Untersuchungsumfang. Sie sollten sich jedoch 2-2,5 Stunden Zeit 
nehmen. 

 
5. Da nicht immer alle medizinisch relevanten Unterlagen in den 

hier vorliegenden Akten vorhanden sind, empfehlen wir Ihnen in 
eigenem Interesse folgendes: 

 
Bitte tragen Sie bei den Sie behandelnden Haus- und Fachärzten die 
relevanten medizinischen Unterlagen aus der letzten Zeit zusammen 
und bringen diese zur Begutachtung mit.  
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Wie geht es weiter? 
 
Im Rahmen der hiesigen Untersuchung werden 
Untersuchungsbefunde erhoben. Zur Fertigstellung des Gutachtens 
werden diese Befunde ausgewertet, so dass im Untersuchungstermin 
zu den Ergebnissen naturgemäß keine Stellung bezogen werden 
kann. 
 
Das Gutachten wird danach ausschließlich an das auftraggebende 
Gericht versandt. Von dort aus erhalten Sie eine Kopie des 
Gutachtens. sofern Sie durch einen Prozessbevollmächtigten (z.B. 
Rechtsanwalt) vertreten werden erhält Ihr Prozessbevollmächtigter  
diese Kopie. In der Regel dürfte üblich sein, dass er die 
Gutachtenkopie an sie weiterleitet. 
 
Sollten sich bei der Auswertung der erhobenen Daten allerdings 
schwerwiegende Befunde ergeben, welche eine unmittelbare 
medizinische Intervention erfordern, so erhalten Sie bzw. Ihr 
Hausarzt natürlich unmittelbar durch uns entsprechende Nachricht. 
 
Sollten durch das Gericht Zusatzbegutachtungen angeordnet sein, so 
erhält der jeweilige Zusatzgutachter in der Regel durch uns bzw. den 
Auftraggeber die Akten und wird Sie zu einer eigenen Untersuchung 
einladen. 
 
Mit der Fertigstellung des Gutachtens ist ca. 10-14 Tage nach dem 
hiesigen Untersuchungstermin zu rechnen. Im Falle von 
Zusatzgutachten hängt die Fertigstellung natürlich von der Vorlage des 
entsprechenden Zusatzgutachtens ab und kann somit nicht 
allgemeingültig vorausgesagt werden. 
 
Wir hoffen, Ihnen mit diesen Angaben das Verfahren nach Abschluss 
der hiesigen Untersuchung ausreichend transparent gemacht zu 
haben. Für eventuelle Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
 

Anreisehinweise  
 
l. Mit dem Auto 
 

Aus Richtung Düsseldorf / Leverkusen / Mönchengladbach 
/ Wuppertal: Autobahn A 61 Richtung Venlo bis Abfahrt 
„Nettetal, Grefrath, Boisheim". Der Beschilderung nach Breyell 
folgen (ca. 2km). Nach dem Ortseingang (= vor der AJL-
Tankstelle) am Kreisverkehr geradeaus Richtung 
„Kaldenkirchen“, dann erste Ampel links (Richtung „Schaag“). 
Unter der Bahnunterführung hindurch. Das dritte Haus auf der 
rechten Seite ist die Praxis. Parkplätze sind in ausreichender 
Anzahl vorhanden. 
 
Aus Richtung Heinsberg/Erkelenz/Wassenberg: Auf der 
B221 bis zum Abzweig nach „Boisheim" (L373). Noch bevor der 
Ort Boisheim erreicht wird nach links Richtung „Schaag" 
abbiegen. In Schaag: Richtung „Breyell" fahren. Im Ort Schaag 
erreichen Sie nach Überqueren der Hauptkreuzung, an welcher 
sich das Hinweisschild nach Breyell befindet eine Straßen-
Gabel. Dort nach links halten. Nach ca. l km befindet sich die 
Praxis vor der Eisenbahnunterführung (3. Haus vor der 
Eisenbahn Unterführung auf der linken Seite). 
 
Aus Richtung Kleve/Geldern/Xanten/Duisburg: Auf der A 40 
bis Abfahrt „Straelen/Nettetal" (Abfahrt Nr. 2). Dort auf die B 
221 Richtung Nettetal-Kaldenkirchen bis zur A 61. Dort wieder 
auf die Autobahn auffahren Richtung 
Koblenz/Mönchengladbach und die Autobahn an der 2. 
Ausfahrt (Ausfahrt „Breyell") verlassen. Weiter Richtung Breyell 
(Ortseingang direkt an der Autobahn). Im Ort hinter dem 
Kreisverkehr (dort „geradeaus“ Richtung „Kaldenkirchen“) bis 
zur l. Ampel, dort nach links abbiegen. Nach ca. 500 m 
Eisenbahnunterführung unterqueren. Das dritte Haus auf der 
rechten Seite ist die Praxis. 

 



 
 
II. Mit der Deutschen Bahn AG 

Stündliche Bahnverbindung von Krefeld, Duisburg, Viersen, 
Köln, Mönchengladbach, Wuppertal. Ankunft am Bahnhof 
Breyell. Von dort aus ca. 100 m Fußweg bis zur Praxis: Über 
den Bahnübergang am Bahnhof gehen (also nicht in den 
Ortskern). An der ersten Kreuzung links, dann erste Ecke 
rechts. Das dritte Haus auf der rechten Seite ist die Praxis. Die 
Benutzung eines Taxi  lohnt bei dieser kurzen Strecke in der 
Regel nicht. Sollten Sie – z.B. aus gesundheitlichen Gründen - 
dennoch ein Taxi benötigen, empfehlen wir Ihnen das 
Anrufsammeltaxi (Siehe unten). 
Fahrplanauskünfte der Bahn AG erhalten Sie unter Tel.: 
01805/996633 oder unter www.bahn.de . Bitte geben Sie als 
Zielhaltesteile Brevell an. Der Bahnhof heißt nicht Nettetal. 

 
III. Sonstige öffentliche Verkehrsmittel: 

Gute Busverbindung aus dem gesamten Gebiet des 
Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr. Fahrplanauskünfte für den 
gesamten Verbundbereich erhalten Sie unter Tel.: 0180/300 
2000 oder unter www.vrr.de (Bereich “Fahrplanauskunft”). 
Geben Sie als Zielhaltestelle „Breyell, Lambertimarkt" an. Von 
dort entweder zu Fuß (1km) oder mit dem sogenannten 
„Anrufsammeltaxi" (Voranmeldung unter Tel.: 02153/7979, 
Kosten 2,00 € bzw. € 1,45 für freifahrtberechtigte 
Schwerbehinderte ) der Stadt Nettetal bis zur Praxis. 
 
Wichtige Hinweise:    
1) Bei Anreise aus Düsseldorf, Mönchengladbach, Viersen, 
Krefeld und Umgebung sollten Sie unbedingt den Zug dem Bus 
vorziehen, da die Bahnverbindungen deutlich besser sind ! 
 
2) Weitere Informationen über das Anrufsammeltaxis finden Sie 
auch unter  

http://www.nettetal.de/download/astinfo.pdf 

 

 
Von denjenigen Unterlagen, welche wir noch ergänzend 
benötigen, fertigen wir sofort Kopien an, so dass Sie die 
mitgebrachten Originale unmittelbar wieder mit nach Hause 
mitnehmen können. 
 
Hinweis: Die (häufige) Anfrage an uns, was denn noch fehle, kann 
nicht beantwortet werden, da es hier ja nicht bekannt sein kann, 
welche Unterlagen noch nicht vorhanden sind.  

 
6. Diesem Merkblatt liegt ein Fragebogen zur Vorgeschichte bei. 

Wir bitten Sie, diesen sorgfältig ausgefüllt zur Begutachtung 
mitzubringen. 

 
7. Falls Sie eine Bestätigung benötigen, dass Sie hier zur 

Begutachtung waren, beachten Sie bitte folgendes Vorgehen: Bitte 
bringen Sie Ihnen vorliegende Bestätigungsformulare (liegt der 
ihnen vom Gericht zugegangen Beweisanordnung an) unbedingt 
zur Begutachtung mit; so dass wir die entsprechende Bestätigung 
abgeben können. Bitte legen Sie diese Bestätigung 
unaufgefordert bei der Anmeldung in unserer Praxis den dort 
tätigen Mitarbeiterinnen vor. 

 
8. Sollten Sie trotz dieses Hinweises ein Ihnen vom Gericht 

übersandte vorhandenes Bestätigungsformular nicht vorlegen, so 
erhalten Sie von uns unaufgefordert bei der Verabschiedung ein 
textgleiches Formular, mit dem die Dauer des Aufenthaltes in der 
Praxis bestätigt wird. 

 
9. Wenn es Ihnen möglich sein sollte, nicht unmittelbar vor der 

Untersuchung die Blase zu entleeren, so dass ggf. eine 
Urinprobe abgegeben werden könnte, wären wir dankbar. Eine 
Urinprobe ist jedoch nicht in jedem Falle erforderlich, so dass dies 
unmittelbar nach Ankunft in der Praxis mit unseren 
Mitarbeiterinnen besprochen werden kann. 

 
10. Sollten Sie weitere Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an 

unser Praxisteam. 
 

http://www.bahn.de/�
http://www.vrr.de/�

